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Tuch Laburnum 

Größe: 1,35 m breit und 43 cm tief 

Material:   - Kartopu No.1, 100 % Polyacryl (Anti-Pilling), LL 160 m/100 g,  
         z.B. Farbe K1000 Lunar Rock Melange 200 g, 
  - Kartopu No. 1 Prints , 100 % Polyacryl, LL 160 m / 100 g,  
     z.B. Farbe H1813 Country 100 g

Verbrauch: insg. ca. 300 g

Nadelstärke: 4,5 

Abkürzungen
Lm  –  Luftmasche(n) 
hStb  –  halbe(s) Stäbchen 
fM  –  feste Masche(n) 
WLm  –  Wende-Luftmasche 
M  –  Masche(n) überspr. - überspringen / auslassen 
[ … ]  –  die Maschen in den eckigen Klammern werden in 1 Masche gehäkelt 
* … *  –  dieser Part wird wiederholt bis zur jeweils vorletzten Masche der Reihe

Das Tuch Laburnum ist ein einfach zu häkelndes Dreieckstuch, welches schnell in die Breite wächst, 
dafür aber nicht so tief wird. Es wird in Hin- und Rückreihen gearbeitet, d. h. Du wendest die Arbeit  
am Ende jeder Reihe. Die Wende-Luftmasche am Anfang jeder Reihe zählt nicht als Masche und wird 
auch nicht behäkelt. Ich empfehle, auf der Zunahmeseite des Tuches, immer einer Maschenmarkierer 
oder Kontrastfaden in die letzte Lm-Lücke zu hänge/zu legen, da diese in der Rückreihe dann besser 
gefunden werden kann. 

Und los geht’s!

Reihe 1:  Häkle 3 Lm. In die 3. Lm von der Nadel aus häkelst Du 2 hStb 

Reihe 2:  1 WLm, [1 fM, 1 Lm, 1 fM] in d. erste hStb, 1 Lm, 1 M überspr., 1 fM in die letzte M    
  (die oberste d. 2 Anfangs-Lm) 

Reihe 3:  1 WLm, 1 fM in d. Lm-Lücke, 1 Lm, 1 M überspr., 1 fM in d. Lm-Lücke, [1 Lm, 1 fM, 1 Lm,    
  1 fM] in d. letzte fM 

Reihe 4:  1 WLm, [1 fM, 1 Lm] in d. erste fM, 1 fM in d. Lm-Lücke, *1 Lm, 1 M überspr., 1 fM in   
  d. Lm-Lücke* bis zum Ende d. Reihe, 1 fM in d. letzte fM 

Reihe 5:  1 WLm, 1 fM, 1 fM in d. Lm-Lücke, *1 Lm, 1 M überspr., 1 fM in d. Lm-Lücke* bis zum    
  Ende d. Reihe, [1 Lm, 1 fM, 1 Lm, 1 fM] in d. letzte fM 

Reihe 6:  1 WLm, [1 fM, 1 Lm] in d. erste fM, *1 fM in d. Lm-Lücke, 1 Lm, 1 M überspr.* bis zum   
  Ende d. Reihe, 1 fM in d. letzte fM 

Reihe 7:  1 WLm, 1 fM in d. Lm-Lücke, *1 Lm, 1 M überspr., 1 fM in d. Lm-Lücke* bis zum Ende    
  d. Reihe, [1 Lm, 1 fM, 1 Lm, 1 fM] in d. letzte fM



Reihe 8:  1 WLm, [1 fM, 1 Lm] in d. erste fM, 1 fM in d. Lm-Lücke, *1 Lm, 1 M überspr., 1 fM in  
  d. Lm-Lücke* bis zum Ende d. Reihe, 1 fM in d. letzte fM 

Reihe 9:  1 WLm, 1 fM, 1 fM in d. Lm-Lücke, *1 Lm, 1 M überspr., 1 fM in d. Lm-Lücke* bis zum    
  Ende d. Reihe, [1 Lm, 1 fM, 1 Lm, 1 fM] in d. letzte fM 

Reihe 10:  1 WLm, [1 fM, 1 Lm] in d. erste fM, *1 fM in d. Lm-Lücke, 1 Lm, 1 M überspr.* bis zum   
  Ende d. Reihe, 1 fM in d. letzte fM 

Reihe 11:  1 WLm, 1 fM in d. Lm-Lücke, *1 Lm, 1 M überspr., 1 fM in d. Lm-Lücke* bis zum Ende    
  d. Reihe, [1 Lm, 1 fM, 1 Lm, 1 fM] in d. letzte fM

Die Reihen 04 bis 07 werden von nun an stetig wiederholt. 

Für das hier dargestellte Tuch häkelst Du das erste Knäuel in hellgrau komplett auf. Von da an wechselst 
Du in jeder Reihe die Farbe (es ist egal, in welcher Reihe – das Tuch sieht von beiden Seiten gleich aus), 
d. h. eine Reihe in bunt, dann eine Reihe in hellgrau. Auch hier solange häkeln, bis die Knäuel aufge-
braucht sind. Die Farbe muss in jeder Reihe neu angesetzt werden: achte darauf, in der jeweils richtigen 
Masche anzufangen! Die Anfangs- und Endfäden kannst Du jeweils direkt mit einhäkeln (einfach ein paar 
Maschen die Fäden mitlaufen lassen) oder Du vernähst die Fäden nach Fertigstellung des Tuches. 
 
Diese Häkelanleitung wurde ausgedacht, gehäkelt und aufgeschrieben von Marion Kuheim  
(Schneckenkind-Raphaelo).

Fertig!
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